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Vereinsjugend 

Vereinsjugendvollversammlung  

Sitzungszimmer der Darmstädter TSG 1846 18.9.2014 
Beginn 19:15  

 
Begrüßung 
Katharina Zirrgiebel begrüßt die 5 Anwesenden aus der Fußball- Turn- und Kanuabteiliung.  

 

Berichte des Jugendvorstandes 
Katharina Zirrgiebel: 

- Die letzte Versammlung fand am 5.6.2013.  Das Protokoll liegt heute aus und stand im Internet. 

- Die Quartalsabrechnungen wurden an die TSG-Geschäftsstelle abgegeben und im Jugendvorstand verschickt. 

- Was nicht so befriedigend lief war die Aktion „Qualitätsoffensive Sport“ in der Anträge für Ausbildung von jungen Menschen 

gestellt werden sollten. Ich hatte in Absprache mit den Vorstand informiert und wollte die Anträge für die TSG stellen.  

o Am Ende stellten 3 Personen die Anträge jeweils für Ihre Jugendlichen 

o Gut waren nur die Karnevaller, deren Ausbildungen jedoch nicht im richtigen Zeitraum lagen 

o Im Endeeffekt hätte ich den Aufwand sparen können. 

- Gerade aktuell und noch nicht abschließend geklärt sind Änderungen bei den Finanzen der TSG. Geplant ist die Finanzen zu 

zentralisieren und die vielen Abteilungskonten in ein TSG Konto zu überführen.  

Die Auswirkungen auf die Jugendkonten sind noch nicht abschließend geklärt. Wichtig ist, dass Zuschüsse von Stadt und 

Sportjugend zweckgebunden für die Jugendarbeit verwendet werden müssen und auch nur auf ein „Jugendkonto“ 

ausgezahlt werden, darüber haben Harald und Katharina bei einer erweiterten Vorstandssitzung am 8.9.14 informiert.  

Allerdings muss das Geld auch verwendet werden und darf nicht angesammelt werden ohne für konkrete Projekte eingeplant 

zu sein. 

Katharina wird, sobald es konkreter wird, wie die Änderungen aussehen, Kontakt zum Vorstand suchen und klären wie die 

Jugendkonten behandelt werden. Sie vermutet auf den Jugendkonten im Verein eher kleinere Beträge, so dass eine 

Diskussion zu einem zu frühen Zeitpunkt zu sehr ins Detail gehen würde. 

 

Katharina bittet – sofern sie weiter Rechnerin bleibt – über neue Entwicklungen informiert zu werden.  

 

- Das Kassenbuch liegt aus 

- Es müssen noch rund 1500 € Zuschüsse ausgezahlt werden (vgl. Etat) 

- Die Kasse wurde am 18.3.2014 geprüft 

- Ich stehe noch zwei Jahre als Rechnerin zur Verfügung, möchte mein Amt dann aber abgeben und möchte auch nichts 

außer der Kasse machen (Protokolle, Projekte) 

 

Harald M. Jung 

 Es gab nur wenige Treffen im Jugendvorstand, Zuschussanträge wurden trotdem bearbeitet. Martina Wagner war die 

Vertreterin der Jugend im erweiterten Vorstand. 

 

Folgende Projekte wurden durchgeführt: 

 - Weltkindertag mit FSJlern und Schülermentoren 

- Das Spielefest im Herrngarten fiel wegen eines Unwetters aus 

- Das Turnzimmer auf der Rollsportalage ist jetzt der Sozialraum für die FSJ Kräfte und bietete Platz für 6-7 Personen. 

- 3 x in der Woche wird es eine Hausaufgabenbetreuung von 13:30-15 Uhr für maximal 15 Kinder bis zur 6. Klasse in der 

Felsinghalle geben. 

 

Leider schied unsere BFD am 1.5.14 vorzeitig aus. Seit 1.9.2014 sind sowohl FSJ Stellen als auch die BFD Stelle wieder besetzt 

 

Aufgrund der wenigen Anwesenden wurden die folgenden TOPS nicht durchgeführt. Die Versammlung wird darum am 20.11.14 um 19 

Uhr wiederholt 

 

Entlastung des Jugendvorstandes 

Wahlen für 2 Jahre 
Katharina dankt den ausscheidenden Beisitzern Robert Zirrgiebel und Holger Köhler.  

Anträge 
Liegen keine vor. 

Etat 
 

Verschiedenes 
Für 2015 wird ein Treffen der ehemaligen und aktiven JAS Mitglieder angeregt. Robert und Katharina erklären sich bereit dies  im 

Bootshaus durchzuführen. 

 

-- 

Ende 19:45 Uhr 

Katharina Zirrgiebel 


